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Hohlestraße 12  |  67655 Kaiserslautern  |  Tel. 0631 361985-34  

E-Mail: Pfl egedienst@gemeinschaftswerk.de  |  www.gemeinschaftswerk.de 

Pfl egedienst im 
Gemeinschaft swerk

Wann immer Sie Hilfe benötigen, 
sind wir für Sie da.

Das bieten wir Ihnen:

>>    Pfl egegästezimmer

>>    Grundpfl ege

>>     Behandlungspfl ege

>>     Palliative Betreuung

>>     Verhinderungspfl ege

>>     Pfl egeanleitung und Schulung für Angehörige

>>    Hauswirtschaftliche Versorgung

Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an unter: 

Tel. 0631 361985-34

Wir 

für Sie!





NEUIGKEITEN  AUS  DEM  „ALEX  MÜLLER“…...

Neuer „Mitarbeiter“ im AWO Seniorenhaus „Alex Müller“…..
Leo, vier Monate jung, Mischling aus Biwer-Yorkshire und
Minispitz….zukünftiger Therapiehund und der Sonnenschein im 
ganzen Haus.

Regelmäßig geht sein Frauchen, Heidrun Emmenecker / Leitung der 
Sozialen Betreuung zu den Bewohnern in die einzelnen Wohnbereiche. 
Sofort zaubert das quirlige Fellknäuel ein Lächeln ins Gesicht bei allen, 
die ihn sehen. „Da geht einem das Herz auf“, so Zitat einer Bewohnerin.

Frau W. fängt direkt an, von ihren früheren eigenen Hunden zu erzählen, während Leo 
auf ihrem Schoß sitzt, alte Erinnerungen werden wach. Auch Frau B., bei der Leo aufs 
Bett darf, denkt sofort an ihren eigenen Hund; „ich zittere vor Freude“, so ihre 
Begeisterung, während sie Leo streichelt und ihm Leckerlis füttert.
Aber nicht nur die Bewohner macht Leo glücklich, auch für das Personal ist er eine 
Bereicherung.

Leo lernt im Haus auch Senioren mit Rollator oder Rollstuhl kennen, übt
Aufzug fahren und gewöhnt sich an die vielen Berührungen.
Zwischendurch hält er ein Schläfchen in Frauchens Büro, denn
Ruhepausen sind natürlich auch wichtig. Neben seiner „Arbeit“ im
Seniorenhaus geht er mit seinem Frauchen in der Hundeschule in die
Welpengruppe und wird – wenn er alt genug ist – die Ausbildung zum 
Therapiehund machen.
                                          Herzlich willkommen Leo!

 

________________________________________________________________________

Seit Herbst 2020 ist das Seniorenhaus unter die Brotbäcker gegangen…..

Brotherstellung nach alter, traditioneller Art – mit selbst angesetztem Sauerteig und langer 
Gehzeit bis zu 15 Stunden – ist das Ziel, welches sich Frank Heiligers / stellvertretender 
Chefkoch gesetzt hat. 
So werden nun - neben täglich 450 Mittagessen (im Haus und für die Kunden von Essen 
auf Rädern) und insgesamt über den Tag verteilt 1000 Mahlzeiten für die Bewohner - von 
Montag bis Freitag diverse Sorten Brot gebacken. So stehen z.B. Dinkel-Haferbrot, Dinkel-
Roggen-Laib, Roggen-Sauerteigbrot, Weizenvollkorn, Kürbiskern- und Kürbisbrot, 
Kartoffel-Quarkbrot, verschiedene Saaten-Bote u.a. mit Leinsamen und Fenchelauf dem 
Programm. Darüber hinaus gibt es auch schon mal ein herzhaftes Gewürzbrot mit 
Schabziger Klee und Bockshornklee zum Abendessen.
Im ständigen Austausch mit den Wohnbereichen erfährt Frank Heiligers, welche Sorten 
besonders gut bei den Bewohnern ankommen und welche vielleicht nicht so Gefallen 



finden. So besteht die Möglichkeit, das Angebot direkt anzupassen. Auch selbstgebackene
Baguettes und zum Teil nun auch Brötchen aus der Eigenproduktion bereichern das 
Angebot im Seniorenhaus.

Der AWO Küche ist sehr daran gelegen, beim Kochen und
Backen weitgehend auf Fertigprodukte zu verzichten, und der
Umwelt und Qualität zuliebe möglichst viel selbst zu
produzieren. Die Bewohner freuen sich….

________________________________________________________________________

Der Frühling lässt grüßen…..

Walter Hahin, Vorsitzender des Heimbeirates, bringt sich gerne bei handwerklichen 
Aktivitäten im Haus ein und beteiligt sich nun aktiv an den Vorbereitungen der 
Frühlingszeit im Garten des Seniorenhauses. Wie schon die Jahre zuvor hilft er mit, 
die Gartenmöbel instand zu halten und streicht regelmäßig die Holzbänke. Dabei wird er 
tatkräftig auch von anderen Bewohnern unterstützt.

Erwin Kohl, einer der drei Haustechniker im Seniorenhaus, 
bereitet bereits den Garten für den Blumen- und Gemüseanbau 
vor. Er legt dabei besonderen Wert auf Umweltverträglichkeit 
und wassersparende Anbautechniken, in dem er die Beete in
besonderer Weise anlegt und ausgewählte Materialien verwendet. 

An Gemüsesorten stehen dieses Jahr u.a. Spinat, Kohlrabi, Kürbisse, Tomaten und 
insbesondere die beliebten Stangenbohnen auf dem Programm. Die Wege zu den Beeten 
werden eingeebnet, um den Bewohnern einen besonders guten Zugang zu gewährleisten.
Auch ist ein lauschiges Plätzchen mit Tischen und Bänken unter einer Weinlaube mit 
Trauben zum Naschen für die Zukunft geplant. Wichtig ist, dass die Bewohner Obst und 
Gemüse selbst ernten und auch verarbeiten können.
Im Garten wird zudem eine Fläche entstehen, die den Bewohnern und Bewohnerinnen die
Möglichkeit für Gymnastik und Bewegung im Freien bietet.  
Besonders bunt wird der Garten durch eine Vielfalt an Blumen und Stauden, dazwischen 
diverse Obstbäume, die bereits im letzten Jahr durch schöne Früchte Freude bereitet 
haben.
Erwin Kohl ist froh, in diesem Jahr Unterstützung durch das Mitarbeiter des ASZ 
Kaiserslautern bekommen zu haben. An dieser Stelle vielen Dank.













Die TierTafel für Kaiserslautern 
und Umgebung!
Gerade für Senioren und Menschen aus einem sozial 
schwachen Umfeld sind Haustiere eine wichtige Stütze 
und oftmals die letzte Brücke zur Gesellschaft. Daher 
unterstützt unser Verein Pfotenhilfe Kaiserslautern e.V. 
Menschen, die finanziell nicht in der Lage sind, bei der 
gesunden und artgerechten Haltung ihrer Haustiere.
 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, mit Sachzuwendungen 
und Beratung Notlagen zu mildern und dadurch die Ab-
gabe in ein Tierheim oder gar das Aussetzen von Tieren 
zu verhindern.

Alle Futter- und Sachspenden werden kostenlos an 
Bedürftige der Region weitergegeben darüber hinaus 
erhalten die Tierbesitzer bei uns Tipps und Informatio-
nen z.B. zur richtigen Fütterung, Pflege, artgerechten 
Haltung und auch der möglichen Kostenübernahme der 
Kastration von Katzen. 

Futterausgabe, Beratung und Spendenannahme

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Friedensstraße 97 (Ecke Mennonitenstr.)
67657 Kaiserslautern

Bei Bedarf arbeiten wir zur Ergänzung unseres Hilfsan-
gebotes mit regionalen Tierschutzvereinen, Hundetrai-
nern, Tierärzten und Tiertherapeuten zusammen.

Zur Unterstützung unserer ehrenamtlichen Arbeit sind 
Futter- und Sachspenden immer willkommen. Ebenso 
freuen wir uns über Geldspenden. 
Helfen Sie mitzuhelfen...



















Senioren WG 
- 12 Zimmer mit Bad 

In Gemeinschaft mehr erleben
Gemeinsam kochen, zusammen Skat spielen, von
alten Zeiten erzählen oder auf der Terrasse sitzen-
gemeinsam macht alles mehr Spaß!

MITBEWOHNER/IN G E S U C H T

Interesse? 0631 53448292
Wir beraten Sie gerne!
Wohn- & Pflegegemeinschaft  „Grübentälchen“
Mennonitenstraße 11a I 67657 Kaiserslautern
0631 53448292 I www.awo-pfalz.de

NUR NOCH WENIGE ZIMMER FREI
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STADTTEILPLAN 
„GRÜBENTÄLCHEN“

Friedenstraße 118 • 67657 Kaiserslautern
0631-680 316 90 • www.gruebentaelchen.de

Gefördert von:

Der Stadtteilplan informiert über wichtige  
Einrichtungen, Geschäfte zur Nahversorgung,  
Gastronomie, Spielplätze und hilft bei  
der Orientierung im Grübentälchen. 

„Lebendige Nachbarschaften zu befördern und den  
sozialen Zusammenhalt zu stärken“...

... unter diesem Leitsatz aus dem Bund-Länder-Förderprogramm „Soziale 
Stadt — Investitionen im Quartier“ engagieren sich das Ökumenische 
Gemeinschaftswerk und die Stadt Kaiserslautern, gefördert mit Mitteln des 
Bundes und des Landes Rheinland-Pfalz, gemeinsam in der Innenstadt Ost.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag:   14 – 16 Uhr
Dienstag: 14 – 18 Uhr
Mittwoch: 11 – 12:30 Uhr (Sprechstunde der Betreuungsvereine KL)
 14 – 16 Uhr (Übersetzungshilfe Deutsch-Arabisch) 
Donnerstag:  10 – 14 Uhr
 13 - 15 Uhr (Sprechstunde der Gemeindeschwester)

KONTAKTE:  Alexandra Wolf, Ute Rottler

Mainzer Straße
Mainzer Straße

Asternweg

Friedenstraße

Distelstraße

Friedenstraße

Schandeinstraße

Holunderweg

Gärtnereistraße

Gut-Heim-Straße

Gut-Heim-Straße

Tirolfstraße

Tirolfstraße

Tirolfstraße

Gärtnereistraße

Mennonitenstraße

Mennonitenstraße

Dahlienweg

Im
 Grübentälchen

Kahlenbergstraße

Donnersbergstraße

Donnersbergstraße

Fischbacher Weg 

Nordbahnstraße

Nordbahnstraße

Mannheimer Straße

Akazienweg

Dornenstraße

Dornenstraße

An der Emilsruhe 

Karl-Peters-Straße

Am Heiligenhäuschen

Zypressenweg

Kahlenbergstraße

Fliederweg

Schreberstraße

Schreberstraße

Blütenweg

Ginsterweg

Veilchenweg
Geranienweg

Kath.
Kindergarten

Kindergarten

Christuskirche

Kindergarten

Geschwister-
Scholl-Schule

ev.
Kindergarten

12

50

46

27

13

4738

48 49
14

15

16

17

32

33

31

18

19

20

22
23

25

44

36

24

34
35

26

21

42

43

6

7
10

11

51

53

28

40

30

29
41

54

37

8

9

1
2

3
45

52

45

Pluspunkte im Grübentälchen
1. Steinfigur Löwe (Mannheimerstraße 125)
2. Fassadenbild (Mannheimerstraße 117)
3. Christuskirche (Am Heiligenhäuschen 11)
4. Griff der Türen der Christuskirche (Am Heiligenhäuschen 11)
5. Tischtennisplatte (Tirolfstraße 16) 
6. Biergarten der Biereiche (Am Heiligenhäuschen 7)
7. Fassadenbild (Am Heiligenhäuschen 8)
8. Bolzplatz (Tirolfstraße 12)
9. Historische rote Emailleschilder mit Hausnummern  

(z.B. Gut-Heim Straße 8)
10. Farbige Fassaden (Dornenstraße 25-27)
11. Härting (Friedenstraße 68)
12. Zunftzeichen Steinmetz an der Hauswand (Friedenstraße 94)
13. Katzenfigur am Regenrohr (Friedenstraße 127)
14. Kastanienallee (ab Friedenstraße 63)
15. Fisch zur Gartenschau (2001) (Donnersbergstraße 167) 
16. Mosaik an der Hausfassade (Donnersbergstraße 141)
17. Spielplatz (Gut-Heim-Straße 102)
18. Grünanlage „Im Grübentälchen“ (Grünfläche Im Grübentälchen)
19. Brunnen auf der Grünanlage „Im Grübentälchen“
20. Uhr der Geschwister Scholl Grundschule (Schreberstraße 37)
21. Geschwister Scholl Grundschule (Schreberstraße 37)
22. Grüne Fassade (Donnersbergstraße 105)
23. Versteckte Jahreszahl in einer Mauer (Mennonitenstraße 17)
24. Grünfläche Mennonitenstraße 
25. Kirche St. Norbert (Am Heiligenhäuschen 47)
26. Gestreifte Fassade (Gut-Heim Straße 39)
27. Herziges Geländer (Gut-Heim-Straße 65) 
28. Otto´s Imbiss (Nordbahnstraße 6 f) 
29. Spielplatz (Asternweg neben Block 27) 
30. Insektenhotel (Veilchenweg 11)
31. Nils – Wohnen im Quartier (Friedenstraße 61-65)
32. Fassadenmalerei (Gut-Heim Straße 98a)
33. Im Grübentälchen – Geschichte des Stadtteilnamens  

(Im Grübentälchen)
34. Kirschbäume im Grübentälchen  

(Kahlenbergstraße/Kreuzung Dahlienweg) 
35. Wahl der Blütenkönigin im Grübentälchen  

(Fliederweg)
36. Ottos Milchgeschäft war hier früher (Am Heiligenhäuschen 44)
37. früherer landwirtschaftlicher Betrieb von Jakob Becker – Ursprung 

der heutigen Becker-Firmengruppe (Friedenstraße 107)
38. Stadtteilbüro Grübentälchen/Tauschbox (Friedenstraße 118)
39.  Stadtteilgarten „Grünes Tälchen“ (Am Heiligenhäuschen 11)
40.  Das älteste Gewerbegebiet von Kaiserslautern (Mainzer Straße)
41.  Spieletreff im Asternweg (Asternweg 37)
42.  Begegnungsstätte „Siedler- und Eigenheimer „Im Grübentälchen“ e.V.“ 

(gegenüber Schreberstraße 2 auf Schulgelände)
43. Infokasten „Siedler- und Eigenheimer „Im Grübentälchen“ e.V.“ 

(Ecke Gärtnereistraße/Schreberstraße)
44.  Die „Gudde Stubb“ im Nils-Wohnen im Quartier (Friedenstraße 63)
45.  Stadtteilmöbel (Jugendzentrum „A Beta Place“ (Tirolfstraße 16))
46.  Mittagstisch auch für Bürger in der DiPro (Friedenstraße 106)
47.  Sprechstunde der Betreuungsvereine KL (Friedenstraße 118)
48.  Gemeindeschwester Plus (Friedenstraße 118)
49.  Refill-Station (Friedenstraße 118)
50.  AWO – Senioren WG (Mennonitenstraße 11a) 
51.  Vereinsgarten Helferkreis Kalkofen e.V. (Geranienweg 7)
52.  Insektenhotel in der KITA Dornenstraße (Dornenstraße 27)
53.  Beratungsstelle EUTB  

(Mein Seelentröpfchen e.V. (Mainzer Straße 54))
54.  Eigener Gemüseanbau des Kommunalen Kindergartens Mobile 

(Asternweg 61)

Keine Gewähr auf Vollständigkeit In der nächsten Auflage können noch weitere Einrichtungen etc.  aufgenommen werden:  Kontakt 0631-680 316 90 oder info@gruebentaelchen.de. Es wurden Einrichtungen/ Gewerbetreibende etc. aufgenommen, die für den Endverbraucher von Interesse sind. 

Pluspunkte im Grübentälchen
Pluspunkte sind bauliche oder andere Details an Gebäuden, Orten, die eine 
Geschichte zu erzählen haben, besondere Angebote sowie Dienstleistungen 
und Sehenswürdigkeiten im Grübentälchen.

Die Liste der Pluspunkte ist nicht abschließend und es kommen auch immer 
wieder neue dazu oder werden neu entdeckt. 

Eine ausführliche Erklärung und Beschreibung zu den Pluspunkten ist im 
Stadtteilbüro erhältlich. 
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Gesellschafter:

Wir beraten 
Sie gerne!

Tel. 06301 719641

Simotec GmbH 
Sauerwiesen 14
67661 Kaiserslautern
info@simotec-kl.de

www.simotec-kl.de

. Elektroprüfung

. Garten- und  
Landschaftsbau

. Gebäudereinigung 

. Wäschepflege 

. Malerarbeiten

. Fahrdienste

. Konfektionierung  
und Montage

. Mobile Hausmeisterei





















www.GEMEINSCHAFTSWERK.de 

Unsere Werkstätten
haben langjährige Erfahrungen und Kompetenzen in 

zahlreichen Dienstleistungsbereichen.

Ökumenisches Gemeinschaftswerk Pfalz GmbH
Kontakt: Tel. 06371 618840 | E-Mail: vertrieb@gemeinschaftswerk.de

Luitpoldstraße 4 | 66849 Landstuhl

Wir machen 

Ihnen gerne ein 

passendes Angebot. 

Sprechen Sie 

uns an! 











 
 
 

 
 
 

Lieber Heiliger Geist,  

Wieso ist dein Fest eigentlich so unpopulär? Als Feiertag ist 
Pfingsten für die meisten Leute ja keine große Sache. 

Vielleicht liegt das daran, dass Du so schwer zu fassen bist. An 
Weihnachten kommt das Christkind, an Ostern der Osterhase – 
das ist greifbar. An Pfingsten kommt der Heilige Geist. Wenn ich 
versuche, Kindern von Dir zu erzählen, malen sie ein Gespenst 
mit Heiligenschein.  

Ich glaube nicht an Gespenster, ob mit Heiligenschein oder ohne. Obwohl ich 
sonst an alles Mögliche glaube. Zum Beispiel, dass ich mit Schokolade besser 
durch manche Tage komme. Dass mein Haustier versteht, was ich sage, obwohl 
ich es nicht beweisen kann. An Gott glaube ich, obwohl auch dafür kein Beweis 
existiert. Aber Gespenster? Da denke ich an Bettlaken mit Augen. 

Nur an Dich, lieber Heiliger Geist, an Dich glaube ich. Du kannst mich begeistern 
und machst mein Leben aufregend.  

Mein Leben ist an und für sich relativ abenteuerlos. Aber Du machst mich 
neugierig, erinnerst mich daran aufmerksam zu sein. Forderst meinen Mut 
heraus. 

Allerdings hast Du Dich in letzter Zeit etwas rar gemacht. Wann habe ich zuletzt 
etwas zum ersten Mal getan? 

Ich gebe ja zu, Routine ist praktisch und beruhigend. Ich möchte nicht jeden Tag 
neu Autofahren lernen müssen. Auch bin ich froh, dass ich die Regeln der 
Rechtschreibung so einigermaßen begriffen habe. Ein Mittagessen improvisiere 
ich zur Not einhändig. Aber sollte das wirklich schon das Aufregendste in 
meinem Leben sein? 

Lieber Heiliger Geist, wir sollten uns mal wieder treffen. Und damit meine ich 
nicht einen dieser seltsamen Einfälle, die Du manchmal hast. Ich werde nicht 
vom Zehnmeterturm springen, nachdem ich den Fünfer schon mit Mühe und Not 
ohne zu kollabieren über die Leiter verließ.  

Ich schlage vor, wir machen es so: Ich überlege mir etwas Spannendes, das ich 
schon immer mal ausprobieren wollte. Ob ich darin Meisterin werde oder nur mal 
reinschnuppere, spielt keine Rolle. Auch nicht, ob es einen messbaren Nutzen 
hat. Und dann treffen wir einander. Ich bringe Mut, Aufmerksamkeit und Neugier 
mit und Du begeisterst mich.  

Abgemacht?     Bis bald, Deine K. 
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KOSTENLOS

IMPRESSIONEN AUS DIESER AUSGABE

AUFGRUND DER SICH STÄNDIG WANDELNDEN  
GESETZLICHEN VORSCHRIFTEN ZUM  

INFEKTIONSGESCHEHEN KANN ES SEIN, DASS  
VERANSTALTUNGEN, SPRECHSTUNDEN ETC.  

DIE IN DER STADTTEILZEITUNG ANGEGEBEN SIND  
NICHT STATTFINDEN.

WIR VERSUCHEN SIE AUF  
UNSERER HOMEPAGE IMMER ÜBER AKTUELLE 

ÄNDERUNGEN ZU INFORMIEREN.

SIE ERREICHEN UNS  
AUCH WEITERHIN TELEFONISCH  

ODER PER EMAIL:

 STADTTEILBUERO-GRUEBENTAELCHEN 
@GEMEINSCHAFTSWERK.DE

0631 – 680 316 90

WWW.GRUEBENTAELCHEN.DE


